
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.01.2023 (19:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

ASV Glonn : TSV Ebersberg 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Friedl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Felix Holzwart nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des ASV Glonn im Match der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4
Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwandelte. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim Gastteam TSV Ebersberg, das eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:
28) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Bernhard Friedl, der seine drei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 18:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Friedl / Holzwart gegen Lang / Haupt durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 endete das Doppel zwischen Harbusch / Wäsler
und Bauer / Kliese aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Bernhard
Friedl den Gastspieler Hans Bauer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Kaum was zu bestellen hatte indes Felix Holzwart bei seinem 0:3
gegen Rupert Lang, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Julian Haupt war für Frank Harbusch am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Pascal Kliese zeigte Robert Wäsler
indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ASV
Glonn und des TSV Ebersberg. Mit 3:1 hatte Bernhard Friedl im Einzel gegen Rupert Lang die Nase
vorn. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Felix Holzwart und Hans Bauer
beendet, das Felix Holzwart letztendlich gewann. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Holzwart mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Frank Harbusch sein Spiel gegen Pascal
Kliese letztlich in vier Sätzen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Einen
Sieg holte Robert Wäsler wiederum beim 11:4, 17:19, 11:8, 11:8 gegen Julian Haupt. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 2, der erst nach 36 Bällen endete und von Wäsler verloren wurde. Frank Harbusch gegen
Rupert Lang hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Bernhard Friedl und Pascal Kliese beendet, das Bernhard Friedl
letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Beim 3:1-Erfolg von Felix Holzwart gegen Julian Haupt ging nur der erste Satz verloren. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ASV Glonn am 27.01.2023 gegen den TSV Poing II möglichst
um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.01.2023 gegen den SV
Anzing versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 ASV Glonn

Doppel: Friedl / Holzwart 1:0, Harbusch / Wäsler 0:1 
Einzel: B. Friedl 3:0, F. Holzwart 2:1, F. Harbusch 0:3, R. Wäsler 2:0 

 TSV Ebersberg
Doppel: Lang / Haupt 0:1, Bauer / Kliese 1:0 
Einzel: R. Lang 2:1, H. Bauer 0:2, P. Kliese 1:2, J. Haupt 1:2


